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liebevoll privat restauriertes Haus mit
detailbetonten architektonischen Besonderheiten
– eine echte Zierde für die Stadt Greußen!
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 10.06.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 04.06.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Bürgerinformation!
Durch einen etwas irreführenden Artikel in der Thüringer Allgemei-
nen am 15.05.2010 macht sich eine für Bürger verständliche Über-
sicht der gegenwärtigen Finanzsituation ihrer Stadt oder Gemein-
de erforderlich.

- Stand per 31.12.2009
Greußen
Rücklagen 88.464,00 €
Schulden 3.782.491,00 €
Westgreußen
Rücklagen 20.509,00 €
Schulden 195.917,00 €
Wasserthaleben
Rücklagen 108.081,00 €
Schulden 37.912,00 €
Trebra
Rücklagen 49.645,00 €
Schulden 0
Niederbösa 85.195,00 €
Rücklagen 85.195,00 €
Schulden 0
Clingen
Rücklagen 287.439,00 €
Schulden 0
Topfstedt
Rücklagen 77.083,00 €
Schulden 55.833,00 €

Stadt Greußen/Grüningen

Bürgerinformation!
Der Termin der 9. Stadtratssitzung der Stadt Greußen stand bei
Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 10. Stadtratssitzung der Stadt Clingen am
20.05.2010 (- öffentlich - nichtöffentlich -) wurden folgende Beschlüs-
se gefaßt:
I. öffentlicher Teil - keine Beschlüsse -
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 24/10/2010 zu Steuerangelegenheiten

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis
ermittelt.

2. Die Stadt bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet sich im Rats-
keller, Markt 1, 99718 Clingen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die gültigen Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel aufge-
druckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat 1 Stimme und darf nur einen
Wahlvorschlag ankreuzen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni 2010,
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 10.00 Uhr, in denselben Wahlraum
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet
werden kann.

Clingen, den 25.05.2010 Genschmar/Wahlleiterin

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Stadt Clingen

Datum:   07.06.2010 Beginn:   18.00 Uhr
Ort: Beratungsraum Bürgermeisteramt

Schulstraße Nr. 8
99718 Clingen

Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der Stadt
Clingen vom 06.06.2010.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Clingen, den 25.05.2010 Genschmar/ Wahlleiterin

Gemeinde Topfstedt

Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis
ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet zwei Stimmbezirke Die Wahlräume befinden sich
Stimmbezirk 0001: Büro Wohnungsverwaltung, Gut Nr. 1

99718 Niedertopfstedt
Stimmbezirk 0002: Klubraum FFw, Kastanienallee

99718 Obertopfstedt
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Der Gültige Wahlvorschlag ist auf dem amtlichen Stimmzettel nebst ei-
nem darunterliegendem Leerfeld Aufgedruckt.
Jeder Wähler hat nur 1 Stimme und kann den gültigen Wahlvorschlag
ankreuzen oder auch eine andere wählbare Person in das Leerfeld mit
Nachname, Vorname und Beruf eintragen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zu den Wahlräumen.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni
2010, jeweils um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 11.00 Uhr, in densel-
ben Wahlräumen fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhand-
lung nicht beendet werden kann.

Topfstedt, 25.05.2010                      Kämmerer/ Wahlleiter

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Topfstedt

Datum:  07.06.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort: Klubraum der Freiwilligen Feuerwehr

Gut 1, 99718 Niedertopfstedt
Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der
Gemeinde Topfstedt
vom 06.06.2010
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Topfstedt, den 25.05.2010 Kämmerer/ Wahlleiter

Gemeinde Wasserthaleben

Berichtigung!

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Wasserthaleben zur Wahl des
ehrenamtlichen Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Wasserthaleben hat in seiner Sit-
zung am 04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehren-
amtlichen Bürgermeisters/in in der Gemeinde Wasserthaleben am
06.06.2010 als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift
Dießl, Norbert 02.09.1953 Fahrlehrer Hauptstraße Nr. 27

99718 Wasserthaleben

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: FWW

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf Anschrift
Martin Rohbock          01.05.1980 Maurer Straße des Aufbaues 9

99718 Wasserthaleben
Gez.: Baumeyer/ Gemeindewahlleiterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben (- öffentlich - nichtöffentlich -) am 20.05.2010
wurden keine Beschlüsse gefaßt. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis
ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet sich im
Sitzungszimmer der Gemeinde, Hauptstraße Nr. 20, 99718
Wasserthaleben.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die gültigen Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel aufge-
druckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat 1 Stimme und darf nur einen
Wahlvorschlag ankreuzen.
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4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni 2010,
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 10.00 Uhr, in denselben Wahlraum
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet
werden kann.

Wasserthaleben, den 25.05.2010 Baumeyer/ Wahlleiterin

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Wasserthaleben

Datum:  07.06.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort: Sitzungsraum Hauptstraße 20,

99718 Wasserthaleben

Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der Ge-
meinde Wasserthaleben vom 06.06.2010.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Wasserthaleben, den 25.05.2010    Baumeyer/ Wahlleiterin

Gemeinde Westgreußen

Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahl-
ergebnis ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet sich
in der Gemeindeschenke, Rohnstedter Straße Nr. 7, 99718
Westgreußen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermit-
telt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen
Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis –
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach
Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die gültigen Wahlvorschläge sind auf dem Amtlichen Stimmzettel auf-
gedruckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat 1 Stimme und darf nur
einen Wahlvorschlag ankreuzen.

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Westgreußen

Datum:  07.06.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der Ge-
meinde Westgreußen vom 06.06.2010.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Westgreußen, den 25.05.2010  Otto/  Wahlleiterin

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni 2010,
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 10.00 Uhr, in denselben Wahlraum
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet
werden kann.

Westgreußen, den 25.05.2010 Otto/ Wahlleiterin

Gemeinde Trebra

Berichtigung!

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Trebra zur Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Trebra hat in seiner Sitzung am
04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in in der Gemeinde Trebra am 06.06.2010 als gültig
zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname  Geburtsjahr Beruf Anschrift
Ackermann, Reinhold  13.11.1945 Verwaltungs- Zugbrückenstraße 8

fachwirt 99718 Trebra

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: Peter Schäfer

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf   Anschrift
Schäfer, Peter   23.06.1962 Versicherungs-  Mönchtor 8

kaufmann   99718 Trebra

Gez.: Ackermann/Gemeindewahlleiterin
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Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis
ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet sich im
Bürgermeisteramt, Kapellhofstraße Nr. 12, 99718 Trebra.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die gültigen Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel aufge-
druckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat 1 Stimme und darf nur einen
Wahlvorschlag ankreuzen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni 2010,
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 10.00 Uhr, in denselben Wahlraum
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet
werden kann.

Trebra, den 25.05.2010 M. Ackermann/ Wahlleiterin

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Trebra

Datum:   07.06.2010 Beginn:  18.00 Uhr
Ort:   Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung:

Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der Ge-
meinde Trebra vom 06.06.2010.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Trebra, den 25.05.2010 M. Ackermann/ Wahlleiterin

Gemeinde Niederbösa

Wahlbekanntmachung
1. Am 6. Juni 2010 findet die Wahl des/der ehrenamtlichen Bürgermeister/

in von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis
ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet sich im
Sitzungsraum der Gemeinde, Dorfstraße Nr. 59, 99718 Niederbösa.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die Gültigen Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel auf-
gedruckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Stimme und darf nur
einen Wahlvorschlag ankreuzen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kennzeichnet
dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, dass andere Perso-
nen die Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss
einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen,
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der
Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der
Wahlbrief spätestens am 6. Juni 2010 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
auch abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 7. Juni 2010,
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 10.00 Uhr, in denselben Wahlraum
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet
werden kann.

Niederbösa, den 25.05.2010
          Oppermann/ Wahlleiterin

Ihre
Bürgerzeitung

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Niederbösa

Datum:  07.06.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort: Sitzungsraum ehemalige Schule

Dorfstraße Nr. 59,
99718 Niederbösa

Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl der Ge-
meinde  Niederbösa vom 06.06.2010.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Niederbösa, den 25.05.2010                   Oppermann/ Wahlleiterin
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Amtliche Bekanntmachung!

Benutzungs- und Gebührensatzung
der Gemeinde Niederbösa

für die Räumlichkeiten des Bürgerhauses und den
Gemeinschaftsraum in der ehemaligen Schule

N i e d e r b ö s a
Auf der Grundlage der §§ 18, 19 und 54 der Thüringer Kommunalordnung
–ThürKO- in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl.
S. 41) zuletzt geändert durch Gesetz vom 08. April 2009 (GVBl. S. 345)
sowie der §§ 1,2,3,4,10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes
(ThürKAG) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Niederbösa am 13.04.2010 folgende Satzungsänderung
beschlossen:

§ 1
Hausrecht

1. Das Hausrecht über die Räumlichkeiten übt der Gemeinderat der Ge-
meinde Niederbösa aus.

2. Anträge auf Überlassung sind rechtzeitig zu stellen und sollen über die
Art der Veranstaltung Aufschluß geben.

3. Der Gemeinderat hat jederzeit das Recht, Vereine, Organisationen oder
auch Einzelpersonen bei Verstößen gegen die Satzung von der Benut-
zung oder vom Besuch der Räumlichkeiten zeitweilig auszuschließen.

§ 2
Vergabe

1. Die Vergabe erfolgt durch den Bürgermeister in der Reihenfolge des Ein-
gangs der Anträge auf Benutzung.

2. Der Bürgermeister teilt Vereinen und Organisationen für regelmäßige
Veranstaltungen die feststehenden Benutzungszeiten mit.

3. Die Vereinsvorstände haben dem Bürgermeister für jede Benutzungs-
gruppe einen verantwortlichen Leiter zu melden.

§ 3
Benutzungsbedingungen

1. Als öffentliches Vermögen sind alle Räume und Einrichtungen des Bür-
gerhauses und des Gemeinschaftsraumes in der ehemaligen Schule
besonders pfleglich zu behandeln.

2. Die Übernahme der Küchen- und Vereinszimmereinrichtung bei Veran-
staltungen mit entsprechenden mit Öffentlichkeitscharakter  kann nur
gegen Anerkennung des vorgelegten Inventarverzeichnisses erfolgen.
Geschirr, Gläser oder andere Gegenstände, die nach Benutzung Schä-
den aufweisen, sind sofort zum jeweiligen Selbstkostenpreis zu ersetzen.

3. Für Beschädigungen jeglicher Art, welche durch die Benutzung entste-
hen, auch wenn sie nachträglich festgestellt werden, haftet der Antrag-
steller. Schäden, die bei der Übernahme festgestellt werden, sind sofort
dem Bürgermeister anzuzeigen.

4. Der Antragsteller, die Benutzer und Besucher sind verpflichtet, Weisun-
gen des zuständigen Beauftragten zu befolgen und auch etwaige Aufla-
gen zu erfüllen.

5. Bei Ausschank von Getränken ist der Veranstalter an keine Vertrags-
firma gebunden.

6. Eine Haftung für abhanden kommende Gegenstände wird von der Ge-
meinde Niederbösa nicht übernommen.

§ 4
Gebührenfreie Benutzung

Veranstaltungen der Gemeinde, der VG Greußen, der örtlichen Kirchen-
gemeinde, politischer Versammlungen der in der VG ansässigen verfas-
sungsmäßigen Parteien sowie Bürgerversammlungen und Veranstaltun-
gen der ortsansässigen Vereine, sofern keine Eintrittsgelder erhoben
werden, sind gebührenfrei.
Dies trifft nicht für kommerzielle Veranstaltungen, wie Tanz-, Werbe-,
Verkaufsveranstaltungen u.s.w. zu, auch wenn dort keine Eintrittsgelder
genommen werden.
Hier greifen die Gebührensätze nach § 5 dieser Satzung.

§ 5
Gebührenpflichtige Benutzung

Für sonstige Veranstaltungen von juristischen oder privaten Personen so-
wie ortsfremden Vereinen und Verbänden sind für die Benutzung folgende
Pauschalgebühren pro Tag zu entrichten:
Saal und WC: 60,00 Euro
Gemeinschaftsraum und Küche in der ehemaligen Schule 60,00 Euro
Vereinszimmer und Küche 15,00 Euro
Die Einnahmen vom Veranstalter bei Mitnutzung von Vereinszimmer und Küche
erhält der Feuerwehrverein, da dieser die Betriebskosten für diese Räume trägt.

§ 6
Reinigung

1. Nach Benutzung der Räume sind diese vom Veranstalter besenrein zu
übergeben.

2. Nach Benutzung der Theke und Küche sind Geschirr, Gläser und andere
Gegenstände aufgeräumt und gebrauchsfertig zu übergeben.

3. Außerordentliche Verschmutzungen oder Verunreinigungen werden auf
Kosten des Veranstalters beseitigt.

4. Die Reinigung und Übergabe hat bis spätestens 12.00 Uhr des der Nut-
zung folgendes Tages zu erfolgen.

5.  Nach Sonnabendveranstaltungen hat die Reinigung der Räumlichkei-
ten, sofern am Sonntag eine andere Veranstaltung stattfindet, bis Sonn-
tag, 14.00 Uhr sonst bis Montag, 12.00 Uhr zu erfolgen.

§ 7
Bezahlung der Gebühren

Die festgesetzten Benutzungsgebühren sowie sonstige anfallende Kosten
sind entsprechend  des Zahlungsziels der Rechnung auf das Konto der
Gemeinde Niederbösa einzuzahlen.
Die Nutzungsdauer und der Stromverbrauch für die der Gemeinde zuste-
henden Nutzungsgebühren sind vom Bürgermeister oder einen Beauftrag-
ten der Gemeinde zu erfassen, vom Nutzer durch Unterschrift bestätigen
zu lassen und an die VG zur Rechnungslegung weiterzuleiten.
In §5 dieser Satzung festgelegte Gebühren für Nutzungsdauer und Strom-
verbrauch, welche für die Mitnutzung von Vereinszimmer und Küche anfal-
len werden vom Feuerwehrverein eigenständig erfaßt und dem Nutzer in
Rechnung gestellt.

§ 8
Öffentlich-rechtliche Genehmigungen

1. Die Benutzungserlaubnis der Gemeinde entbindet die Veranstalter nicht
von der Verpflichtung zur Einholung notwendiger Genehmigungen z.B.
für Tanzveranstaltungen, öffentliche Aufführungen, Polizeistunden-
verlängerung  u.s.w. die rechtzeitig über das Ordnungsamt der VG
Greußen beim Landratsamt zu beantragen sind.

2. Die Anmeldung bei der GEMA obliegt dem Veranstalter.
3. Die Zahlung der Benutzungsgebühren befreit nicht von der Zahlung der

öffentlich-rechtlichen Genehmigungsgebühren, der Vergnügungssteuer
sowie der GEMA-Gebühr, soweit diese notwendig werden.

§ 9
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Niederbösa, den  25.05.2010

Hellmann
Bürgermeister –  Siegel –

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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IHK Erfurt informiert:
Der Bund gibt Zuschüsse für kleine und mittlere Unternehmen
Bis Ende 2013 unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft und
Technologie (BMWT) kleine und mittlere Unternehmen mit dem Impuls-
programm Materialeffizienz, welches folgende Leistungen bietet:

Beratung zur Verbesserung der Materialeffizienz (VerMat):
Antragsberechtigt sind Unternehmen des produzierenden Gewerbes,
wenn sie die Kriterien für kleine und mittlere Unternehmen erfüllen.
Gefördert werden Potenzialanalyse und Vertiefungsberatung mit An-
teilen zwischen 33 und 67 Prozent, maximal mit 100 T€.

Programm für Netzwerke zur Materialeffizienz (NeMat):
Gefördert wird die Bildung regionaler, branchen- oder produktionsketten-
bezogener Unternehmensnetzwerke zur rentablen Verbesserung der
Materialeffizienz. Die Netzwerke müssen mindestens vier Partner, über-
wiegend kleine und mittlere Unternehmen, umfassen und werden durch
einen neutralen Koordinator geleitet. Die Kosten werden mit gestaffel-
ten Anteilen bezuschusst.
Deutscher Materialeffizienz-Preis:
Unternehmen, die Maßnahmen zur Steigerung der Materialeffizienz
erfolgreich umgesetzt haben, können sich für den Materialeffizienzpreis
bewerben. Er ist mit 10 T€ dotiert und wird von der Deutschen Material
Effizienz Agentur (DEMEA), einer Einrichtung des BMWT, seit 2004
jährlich vergeben.
Weitere Informationen im Online-Angebot der DEMEA unter:
www.materialeffizienz.de

Udo Rockmann
Leiter Regionales Service-Center

Ordnungsamt

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
24.05.10 -  30.05.10 Schloß-Apotheke Gebesee
31.05.10 -  06.06.10 Löwen-Apotheke Kindelbrück
07.06.10 -  13.06.10 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächsten Notdienstsprechstunden
finden am 19. und 20. Juni

von 09.00 - 11.00 Uhr  und 18.00 - 19.00 Uhr statt.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Schadstoffkleinmengensammlung
in den Orten der Verwaltungsgemeinschaft

am 04. Juni 2010
Angenommen werden möglichst in der Originalverpackung:
Farb-und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien, Quecksilber,
(Thermometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Alt-
medikamente, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Ölfilter Schmierfette, Öllappen
usw., Haushaltsreiniger, Kosmetika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden Altreifen, Autobatterien, Auto-
teile und Kühlschränke!
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe
bis zu einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern.
Das Gesamtgewicht eines Behältnisses darf 30 kg , das Gesamt-
volumen 30l nicht übersteigen.
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig ) Schad-
stoffe bis zu einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern. Die
Sonderabfälle sind in Einzelbehältnissen abzugeben.
Die Schadstoffe dürfen niemals unbeaufsichtigt an den
Straßenrändern oder Stellplätzen abgestellt werden!
Weitere Fragen richten Sie bitte an das Amt für Umwelt, Natur
und Wasserwirtschaft des Kyffhäuserkreises, Tel.-Nr. 03632
741343.

Freitag, den 04.06.2010
Ort Zeit Standplatz

Wasserthaleben 09.00 - 09.15 Uhr Gaststätte „Frosch“

Westgreußen                 09.30 – 09.45 Uhr Hof der Feuerwehr

Clingen 09.55 - 10.10 Uhr Markt

Greußen 10.25 - 10.45 Uhr Stützpunktfeuerwehr
R.- Koch- Str.

Grüningen 10.55 - 11.10 Uhr Gaststätte Dorfkrug
(Greußener Str.)

Obertopfstedt 11.30 - 11.45 Uhr Dorfkrug / Schenkspl.

Niedertopfstedt 12.30 - 12.45 Uhr Bürgerhaus Gutshof

Trebra 12.55 - 13.10 Uhr Jugendhaus / Garagen

Niederbösa 13.20 - 13.35 Uhr Ortseingang v. Trebra

Ordnungsamt/ VG Greußen

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 28.05.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spens/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 28.05.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Danke – Der Gemeindekirchenrat Niedertopfstedt bedankt
sich für den finanziellen Anteil der Kommune und die zum Teil
große Spendenbereitschaft der Bürger, die dazu beitrugen, daß
die Turmuhr elektrifiziert werden konnte.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

2 Raumwohnung zu vermieten!
Bezugsfertig 2 Raumwohnung, 61 m2, neu saniert,
in Niedertopfstedt, Greußener Straße 4, sofort zu vermieten.
Wohnungsverwaltung Topfstedt, Tel.: 0 36 36 / 70 08 75

V O R A N K Ü N D I G U N G

Angel-ABC Grundkurs für Kinder
und Jugendliche an den Eisteichen
Der Angelverein Greußen 1957 e.V. lädt am Samstag, den 29.
Juni 2010 von 14.00 -17.00 Uhr alle interessierten Kinder und
Jugendlichen zum diesjährigen Angel-ABC Kurs an die Greu-
ßener Eisteiche ein. Alle Teilnehmer können sich an diesem Tag
von erfahrenen Anglern zum Thema Angeln beraten lassen so-
wie Tipps und Tricks zum Fischfang abschauen. Eltern können
sich informieren, ab welchen Alter das Angeln für Kinder mög-
lich ist, wo und wie man den Jugendfischereischein erwerben
kann und welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein müssen.
Die Kinder erhalten Informationen zum Tier-, Natur- und Um-
weltschutz und können anschließend ihr Wissen im Angel ABC-
Quiz sowie ihre Geschicklichkeit beim „Angelparcours“ unter
Beweis stellen. Im praktischen Teil, dem Angeln am Eisteich 3
unter fachkundiger Anleitung der anwesenden Mitglieder des
Angelvereins, zeigen wir, welche Ausrüstungsgegenstände zum
Angeln notwendig sind, welche Angelköder verwendet werden
können und geben Hinweise zur Verwertung der Fische.
Allen Kindern werden kostenfrei Rostbratwürste, Getränke so-
wie Kaffee und Kuchen geboten.
Wir freuen uns auf viele interessierte „Jungangler“ und wünschen
allen Beteiligten viel Spaß sowie einen guten Fang.

Der Vorstand, Angelverein Greußen 1957 e.V.

1. Frauensporttag
im Kyffhäuserkreis

29. Mai 2010 in Greußen
Turnhalle:

Fr. v. Hardenberg-Gymnasium
13.00 - 17.00 Uhr

Teilnahme kostenfrei

Programm:
13.00 Uhr Eröffnung
13.00 -13.45 Uhr AK 1 Stepairobic

AK 2 Tanzen
AK 3 Walking
AK 4 Yoga
AK 5 Info-Bus

14.00 -14.45 Uhr Wiederholung
AKI-5

14.45 -15.15 Uhr Pause
15.15 -16.00 Uhr AK 6 Bauchtanz

AK 7 Rückenschule
AK 8 Tischtennis
AK 9 Pezzibälle
AK 5 Infobus

16.15 -17.00 Uhr Wiederholung
der Arbeitskreise

Für Jedermann!
IKK classic Gesundheitsbus mit
Gesundheits- und Ernährungs-
beratung.
Bitte beachten: Für den Infobus
sind Voranmeldungen ganz wich-
tig, da Einzelberatung erfolgt.

Außerdem:
Sie bestimmen mit ihrer Voran-
meldung welche Arbeitskreise
stattfinden sollen.

Und:
Bei schönem Wetter kann Volley-
ball auf der Beachanlage gespielt
werden.

Änderungen möglich.

Besuch des Heimatmuseums
von Westgreußen

(im ehemaligen Meyergut, Dorfstraße 10)

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 13-17 Uhr
sonst nach Vereinbarung unter Tel.: 01621814504

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
04.06.10  19.30 Uhr  Versammlung, Ranglistenschießen Vereinshaus
05.06.10  09.00 Uhr  Vereinsmeisterschaft  KK/GK   Oberspier
19.06.10  ab 10.00 Uhr - 2. Wettkampftag  -  Kreisliga
19.06.10  19.00 Uhr  Sommerfest Vereinshaus
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten Wasserballspieler
15.05. bis 15.09.2010
Nachwuchs: Di.  u. Do.  von 18.00 bis 19.30 Uhr

Übungsleiter Harald Palige
Männer: Di. u. Do.  von 19.30 bis 20.30 Uhr

Übungsleiter Ralph Wipprecht
Bei regem Badebetrieb verschieben sich die Anfangszeiten
nach hinten. !!!
Ort: Städtisches Freibad Greußen
Achtung: der MTV sucht noch Kinder und Jugendliche für den
Wasserballsport, interessierte melden sich bitte zu den
Trainingszeiten bei den Übungsleitern im Bad.

Harald Palige / Abteilungsleiter Wasserball MTV 1861 Greussen

Greußener Karnevalsclub weiß - blau e.V

Einladung zur Wahlberichtsversammlung
Am 30.05.2010 um 16.00 Uhr, findet im Vereinszentrum die
Wahlversammlung statt.
Alle Mitglieder ab Jahrgang 1996 sind dazu eingeladen.

Der Vorstand

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde ein zur
Wanderung am 29. Mai 2010 nach Bonnrode.

Treffpunkt: 13.00 Uhr katholischer Pfarrhof
Nach einer Wanderung von Oberbösa nach Bonn-
rode erfolgt eine Führung durch das Klostergut.
Anschließend Kaffeetrinken.
Teilnahme bitte unter Tel. 700317 ab 23. Mai
bekannt geben.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.
Frisch auf!   Der Vorstand
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Einladung
Am Freitag, dem 04. Juni 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 08. Juni 2010
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Der MTV 1861 Greußen sucht Zeitdokumente
Der MTV 1861 Greußen wird im nächsten Jahr 150 Jahre und
sucht in diesem Zusammenhang Zeitdokumente und Artikel der
sportlichen Tätigkeit zur Vervollständigung seiner Chronik.
Besonderes Interesse besteht an Unterlagen und Fotos vor dem
Krieg und bis zur Wende 1990. Sollten Sie uns in dieser Angele-
genheit unterstützen können, wären wir Ihnen sehr dankbar. Die
zur Verfügung gestellten Dinge werden natürlich sorgfältig be-
handelt und  auf Wunsch zurückgegeben.
Ihr Ansprechpartner beim MTV 1861 Greußen ist Horst Laue
01726745889 im Auftrag des Vorstandes.

15. Niederbösaer
Alt-Herren Turnier
Am 05.06.2010 um 13 Uhr findet in Niederbösa
unser letztes traditionelles Alt-Herren-Turnier statt.
Es nehmen folgende Mannschaften teil:• AH Kindelbrück • AH Grüningen
 • AH Obertopfstedt • AH Frömmstedt • FZ Niederbösa

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Am 04.06.10 um 18.30 Uhr findet in Niederbösa
das Damenfußballspiel  FSV Grüningen - Kindelbrück statt.

Die Freizeitfußballer von Niederbösa

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 28. Mai 2010 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

„Klub zu Zweit”
Unsere nächste Veranstaltung
findet am Sonnabend, dem 05. Juni 2010
im Dorfkrug Grüningen statt.

Klubrat
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Jugendweiheteilnehmer  2010
Sandy Linke / Westgreußen
Sarah Brückner / Wasserthaleben
Laura Rhäsa / Grüningen
Tina Köhler / Clingen
Thilo Haucke / Clingen
Katharina Schmidt / Wasserthaleben
Anne Hellmund / Kirchengel
Martin Radlinski / Greußen
Kevin Winter / Greußen
Christian Steinmetz / Clingen
Anna-Marie Bauer / Ottenhausen
Max Kranhold / Clingen
Alexandra Wallrodt / Greußen
Susann Köcher / Clingen
Angelina Kumst / Straußfurt
Philipp Fuhrmann / Grüningen

Am 5. Juni findet unsere Jugendweihe-Festveranstaltung 10.00 Uhr im Kulturhaus in Greußen statt.

Der Verein „Der Jugend-eine Chance“ e.V. wünscht allen Festtagskindern einen schönen Feiertag
und eine unvergesslich schöne Feierstunde!

Sandra Gegenheimer / Greußen
Verena Grüning / Topfstedt
Johanna Göpfert / Topfstedt
Christian Kehr / Greußen
Alexander Detsch / Gangloffsömmern
Pascal Götz / Greußen
Anne-Kathrin Juch / Topfstedt
Eric Handschel / Greußen
Shari Lee Weber / Greußen
Maren Bohne / Clingen
Tony Hofmeister / Greußen
Markus Müller / Greußen
Lisa Haupt / Oberbösa
Julian Schott / Greußen
Christiane Wallrodt / Kirchengel
Lukas Klingenberg / Greußen

Laura Ludwig / Trebra
Bianka Frecke / Bliederstedt
Marlon Sander / Greußen
Marius Sander / Greußen
Nadine Bieberstedt / Clingen
Jana Bieberstedt / Clingen
Sophie Franke / Greußen
Florian Hocke / Greußen
Tom Lehmann / Greußen
Natalie Schettler / Obertopfstedt
Marius Schettler / Obertopfstedt
Pia Bier / Greußen
Kevin Kuppardt / Greußen
Sara Reinhardt / Niedertopfstedt
Ralf Peter Kasten / Greußen

Der „Klub zu Zweit“ auf Tour zu Himmelfahrt
Erwartungsvoll trafen sich 07.30 Uhr 40 Klubmitglieder und
Gäste zum traditionellen Himmelfahrtsausflug am Busbahnhof.
Als erstes Ziel erreichten wir gegen 10.00 Uhr den Ort Dings-
leben in Südthüringen. Hier veranstaltet die dortige Privat-
brauerei jährlich auf einem großen Freigelände einen musika-
lischen Frühschoppen. Für das leibliche Wohl wurden Thürin-
ger Spezialitäten vom Rost, Zwiebelkuchen, Fischbrötchen etc.
sowie Thüringer Biere angeboten. In einem großen Bierzelt
empfingen uns die Original Steinbergmusikanten aus Haina, die
mit zünftiger Blasmusik und Gesang sofort mit uns gemeinsam
für Stimmung sorgten. Bis ca. 13.00 Uhr blieben wir dort und
steuerten dann nach kurzer Fahrt unser zweites Ziel Bad
Colberg-Heldburg an.
Nach einer kurzen Wanderung waren wir auf der Veste Held-
burg, einer Burg aus dem 14. Jahrhundert. Nach Plünderungen
im Dreißigjährigen Krieg wurde die Heldburg mehrfach um- und
ausgebaut und wechselte oft den Besitzer. Von 1926 bis 1945
war die Herzogin Clara Maria von Sachsen-Meiningen die „letzte
Herrin“ auf der Veste. Nach dem Zweiten Weltkrieg war hier ein
Kinderheim untergebracht, bis im April 1982 ein Großbrand die
gesamte Innenausstattung vernichtete. 1994 wurde die Veste von
der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten übernommen und
seither aufwendig restauriert. Die Bauarbeiten dauern noch an.
Bekannt wurde die Veste Heldburg deutschlandweit in diesem
Frühjahr, weil dort in der Gruft die „letzte Kaiserin“ von Österreich
Regina von Habsburg neben ihrer Mutter Clara von Sachsen-
Meiningen beigesetzt wurde. Von den Aufbau- und Renovierungs-
arbeiten konnten wir uns bei einem Rundgang bzw. einer Führung
selbst überzeugen. Im Burghof veranstaltete die Freiwillige Feu-
erwehr ebenfalls ein Himmelfahrtsfest mit Musik, und nach dem
Rundgang konnten wir uns dort noch einmal mit Speisen und Ge-
tränken stärken. 17.00 Uhr traten wir unsere Heimreise an. Der
Busfahrer Dieter von der Firma Weingart-Reisen aus Menteroda
brachte uns sicher wieder nach Greußen zurück.
Und nächstes Jahr? Schon in Planung!!!

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Gipfelsturm
Neues AOK-Angebot für Berufsstarter
Für Berufsstarter in Thüringen bietet die AOK PLUS ab sofort
unter www.aokplus-online.de/gipfelsturm Tipps für den Ein-
stieg ins Berufsleben. Dazu gehören z.B. ein Bewerbungs-
manager, der Jobkompass und Hilfe zu den richtigen
Bewerbungsunterlagen.
Mehr Infos: www.aokplus-online.de/gipfelsturm.
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High School Abenteuer China
Kiel, 05. Mai. 2010 - Die gemeinnützige Austauschorganisation KulturLife
sucht ab sofort aufgeschlossene Schüler, die mit einem High School
Aufenthalt in Peking die exotische Kultur Chinas kennen lernen möchten.
China verändert sich in einem atemberaubenden Tempo. In Peking
verschmelzen Tradition und Moderne zu einer einzigartigen Mischung.
Nicht ohne Grund erklären Experten China zur am stärksten wachsen-
den Volkswirtschaft! Nach Angaben des Auswärtigen Amts ist China
mittlerweile die drittgrößte Handelsnation der Welt. Fast alle namhaf-
ten deutschen Unternehmen haben bereits florierende Handelsbezie-
hungen mit dem Reich der Mitte. Qualifizierte Mitarbeiter sind gefragt,
besonders wenn sie die Sprache sprechen und mit der asiatischen
Kultur und Lebensweise vertraut sind.
„Ein High School Aufenthalt in China ist nicht nur spannend und exo-
tisch, sondern öffnet nach der Ausbildung auch Türen bei Unterneh-
men!“,  erklärt Martin Elbeshausen, Programmkoordinator für Asien bei
KulturLife. Während des Auslandsjahrs bekommen die Teilnehmer täg-
lich Chinesisch-Unter-
richt in der internatio-
nalen Abteilung der
Schule. Am Ende des
ersten Semesters er-
folgt ein Sprachtest,
der darüber entschei-
det, ob die Schüler
fortan am regulären
Unterricht teilnehmen
dürfen. Die Schüler ha-
ben die Wahl, ob sie im
Wohnheim der Schule
wohnen wollen oder
bei einer Gastfamilie.
Das Programm ist
auch ohne chinesische
Sprachkenntn isse
möglich!
Und wie ist das nun mit
den Hunden? Es gibt
tatsächlich einige Re-
gionen Asiens, in de-
nen Hunde gegessen
werden. Hunde-
freunde können aber
aufatmen: Derzeit wird
in China ein Gesetz vorbereitet, welches das Essen von Hunden unter
Strafe stellt! Neben diesem Programm in China vermittelt KulturLife
auch in andere Destinationen wie die USA, Neuseeland, Südafrika,
Frankreich, Spanien etc..
Mehr Informationen zu den Programmen und allen Voraussetzungen
finden sich unter www.kultur-life.de oder telefonisch: 0431/888 14 10.
KulturLife ist eine gemeinnützige Gesellschaft für Kulturaustausch mit
fünfzehn Jahren Erfahrung, die Auslandsaufenthalte für Jugendliche
von der Vorbereitung über den Flug und Aufenthalt selbst bis hin zur
Nachbereitung komplett organisiert. Neben Auslandsschuljahren ver-
mittelt KulturLife auch Sprachreisen, Familienaufenthalte
(Schnupperprogramme), Auslandsjobs und -praktika sowie Sprach-
kurse, Demi-Pair und Volunteer Work.

Müller gewinnt Silber und Bronze
Die Thüringer Landesmeisterschaft im Straßenradsport wird nun
schon seit Jahren in Elxleben ausgetragen. Auch 2010 waren
Greußener RSV er dabei. Auf einem 10,5 Kilometer langen und
schweren Berg-Rundkurs von Elxleben über Witterda,
Friedrichsdorf und zurück nach Elxleben waren in den einzelnen
Altersklassen fast 300 Teilnehmer am Start. Im Wettbewerb der
Senioren 4 mussten fünf Runden bewältigt werden. Der Greu-
ßener Wolfgang Müller war angetreten seinen zweiten Platz aus
dem Vorjahr zu verteidigen. Nach 52,5 Kilometern reichte es in
der ältesten Seniorenklasse Deutschlands (ab 61 Jahre und äl-
ter) nicht ganz. Aufs Treppchen fuhr der Greußener aber wieder.
Müller gewann die Bronzemedaille. Eine Woche später fand in
Ronneburg die Landesmeisterschaft im Einzelzeitfahren statt.
Bei diesem Kampf gegen die Uhr, auf einem leicht welligen Kurs
starteten drei Greußener Aktive. Im Wettbewerb der Senioren 4
über 14 Kilometer zeigte Wolfgang Müller auf der Zeitfahr-
maschine sein Können, in 23:11,2 Minuten wurde die Silberme-
daille erkämpft, Horst Böhme aus Artern rundete mit dem 4. Platz
das Ergebnis sehr gut auf. Im Wettbewerb der Männer ebenfalls
14 Kilometer kam der Greußener Sebastian Range in 21:29,3
Minuten mit dem 10. Platz noch unter die Top Ten von Thüringen.

Wolfgang Hellner/ RSV 01 Greußen

Abenteuer Griechenland
- die Tour für Erlebnishungrige
Wer Lust auf drei Wochen Abenteuer, Romantik, Sonnengarantie,
Meer und Natur hat, der ist hier richtig. Mit 2 Kleinbussen fahren
wir am Abend des 23.06.2010 von Sondershausen los. Über
Tschechien, die Slowakei, Ungarn, Serbien und Mazedonien geht
es quer durch das Land der Antike. Dort wartet auf Euch die
versprochene Romantik bei den Abenden am Strand oder am
Lagerfeuer, das Flair und die Kultur in den Städten wie Athen
und Olympia oder Delphi, die beeindruckende Natur der Berge
Griechenlands und viel Sonne am Meer. Es bleibt auch Zeit für
spontane Unternehmungen, das heißt auch Eure Wünsche wer-
den berücksichtigt.
Übernachten werden wir an den unterschiedlichen Orten in Zel-
ten, die durch den Stadtjugendring gestellt werden. Die Verpfle-
gung ist im Teilnehmerpreis inbegriffen, sowie Eintrittspreise für
Unternehmungen in Höhe von 20,00 Euro pro Person.
Die Freizeit ist geplant für Jugendliche ab 14 Jahre. Ein Reise-
pass oder Kinderausweis wird benötigt.
Auf der Rücktour ist noch einmal Entspannung an den schönen
Stränden der Adria in Kroatien geplant.
Am 13.07. werden wir im Laufe des Tages wieder in Sonders-
hausen eintreffen. Die Tour ist auf 14 Teilnehmer begrenzt.
Sollten wir was vergessen haben, was Euch noch interessiert,
dann meldet Euch.

Teilnehmerpreis:  455,00 Euro all inclusive
Zeitraum:  23.06.10 bis 13.07.2010
Anmeldungsfrist bis zum 31. Mai 2010 beim
Stadtjugendring Sondershausen e.V.
Andreas Gothe/ Melanie Siebert  • Zum Ostertal 01
Tel.: 0 36 32 / 5 80 28       e-mail: sjr.sondershausen@gmx.de

Greußener Hundesportler am Start
Gleich zwei Ereignisse warteten auf die Hundesportfreunde.
Zur Kreimeisterschaft starteten Arne Grosser, der mit einer gleich-
mäßigen Leistung als Kreismeister gekürt wurde und Uwe
Witters. Er landete nach einem verkorksten Schutzdienst auf Platz
Zwei. Zur Frühjahrsprüfung des Vereins traten Maria Magdalena
Richter und Andreas Hocke in der Begleit-hundprüfung, Margit
Hoyer und Kerstin Ehret in der Fährtenprüfung und die beiden
Teilnehmer der Kreismeisterschaft in der VPG 3 an. Die Tages-
sieger  in ihrer Disziplin wurden Maria Magda-lena Richter, Kerstin

Ehret und Uwe
Witters. Die
beiden Begleit-
hundeführer und
Tony Hofmeister
legten außer-
dem noch er-
folgreich ihre
t h e o r e t i s c h e
S a c h k u n d e -
prüfung ab.

Für den kulturel-
len Höhepunkt
sorgte mit dem
Einlösen eines
Versp rechens
unser Sportfreund
H.- O. Nebe.
Diese gelungene
Veransta l tung
ließen die Sport-
freunde mit ihren Familien bei einem Grillabend am Lagerfeuer
ausklingen. Herzlichen Dank den fleißigen Helfern, der AGRAR-
Genossenschaft für das Fährtengelände und dem Schutzdienst-
helfer M.Lichtenstein vom HSV Niedertopfstedt für seine Unter-
stützung!

    Der Vorstand
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Maikegeln 2010
Am 30.04. und 01.05.10 führte der SV Eintracht Clingen das traditi-
onelle Maikegeln für interessierte Betriebe, Vereine und Familien
durch. In diesem Jahr beteiligten sich 6 Damenmannschaften und
21 Männermannschaften.
Folgende Platzierungen bei 2 mal 20 Kugeln in die Vollen wurden
erreicht:

Damen:
1. „Dalmatiner“ (Haupt K.//Karl A./Völler T.)  658 Holz
2. DRK-Kita  (Naake/ Haupt S./Haupt K.)  639 Holz
3. Gruppe Müller (Müller Ch./Billert T./Töpfer R.) 599 Holz
4. Gruppe Haupt I (Voigt Ch./Meerstedt K./Karl K.) - 579 Holz
5. Familie Bertram (Bertram M./Bertram A./Schuder Ch.) - 492 Holz
6. Impuls I (Hasenbein M./Braun G./Müller J.) - 430 Holz
Beste Einzelkeglerin: K. Haupt („Dalmatiner“) mit 230 Holz

Männer:
1. Gruppe Haupt II (Voigt D. Noigt S.7 Meerstedt L) 698 Holz
2. Familie Neubert (Neubert M./Neubert Rol./Neubert Rei.) 689 Holz
3. „Rattenfänger“ (Becker B./Neubert M./Hasenbein Th.) 688 Holz
4.Alte Herren Clingen (Guba K./Schneider ST./Dietze W.) - 645 Holz 5.
Impuls II ( Löwe A./Hasenbein Th./Penner F.) - 640 Holz
6. Tierärzte (Freysold/ Mülverstedt/ Glöckner R) - 633 Holz
7. Fußball I (Czogalla Th./ Frenzel M./Büchner S.) - 625 How
8. Alte Herren Greußen (Koch B./Winter A./ Piernik H.) - 621 Holz
9. Familie Nelle (Nelle U./Nelle, M/Nelle J.) - 598 Holz/
10. Rentner I (Wachsmann W./Ebrandt J./Puhl ) - 561 Holz
11. Hundestaffel I (Witters U./ Dürre St./Witters Th.) - 545 Holz
12. Rentner II (Reinhardt, K./Keitel H./Höpfner) - 532 Holz
13. „Bro Seven“ ( Wachsmann ST./Orphall M./Karl K.) - 513 Holz
14. Impuls IV (Degenhardt K./Randel/Wiesemann R.) - 502 Holz
15. FFW II (Bertram A./Schuder Ch./Wiesemann H.) - 478 Holz
16. „Jungs von der Nato“ (Hüner 0./Nebe Ch./Spitzer B.) - 476 Holz
17. Fußball II (Van Hees T./Urban Th./Schieke R.) - 448 Holz
18. Impuls III ( Degenhardt F./Randel Sv./Schumann J) - 445 Holz
19. FFW I (Bertram M./Wingleb M/Bertram R.) - 372 Holz
20. Hundestaffel II (Hocke Fl./Stachhatzki C./Hofmeister T.) 370 Holz
21. Fa. Schiller & Partner (Fanta/ Reinsberg/ Kristina) - 357 Holz

Bester Einzelkegler: L. Meerstedt (Gruppe Haupt II) mit 246 Holz
Die Heißbegehrte Arschkarte erkämpfte sich die FFW II

Wir hoffen, dass es allen viel Spaß gemacht hat, eine „ruhige Kugel“
geschoben zu haben, und möchten uns bei allen teilnehmenden
Betrieben, Mannschaften, Vereine und Familien recht herzlich be-
danken. Unser besonderer Dank gilt der AGRAR-GmbH Greußen,
dem Sportgeschäft Gläsner Greußen, Herrn Ehrhardt von der VG,
sowie allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung des sportli-
chen Events mitgeholfen haben. Wir hoffen auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr! Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e.V. und die
Abteilungsleitung Kegeln.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Kreismeisterschaften Wurfscheibe Skeet am 09.05.2010 in Ichstedt
1. Werner Rubelowski 34 Scheiben/ SEN
II. Kreisjugendspiele- Schützenkreis Sömmerda am 08.05.2010 in
    Nausiß
Luftpistole
1. Dominik Beck 163 Ringe/ Sch., m.
2. Pascal Knöring 154 Ringe/ Sch., m.
2. Tanja Steinmetz 151 Ringe/ Sch., w.
3. Julia Wallrodt 148 Ringe/ Sch., w.
4. Kimberly Kühn   97 Ringe/ Sch., w.
1. Christian Windisch 325 Ringe/ Jun. B,m.
Luftgewehr- Auflage
1. Dominik Beck 188 Ringe/ Sch., m.
III. Kreisliga KK- Gewehr Auflage - 1. Runde am 15.05.2010
Tabellenstand:
1. SV Bendeleben 804 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt 771 Ringe
3. SV Rockstedt 765 Ringe
4. Göllinger Bergschützen 755 Ringe
5. SV Clingen 744 Ringe
6. SG Greußen 648 Ringe
IV. Normwettkampf am 16.05.2010 in Suhl
Schnellfeuerpistole
1. Patrick Strutz 529 Ringe/ Jun. A

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
30.05. 14:00 Uhr Lsg 80 Oberheldrungen - SV BW Greußen II
05.06. 14:30 Uhr SV BW Greußen II - SV Blau-Weiß Bottendorf
Clingen
Kyffhäuserliga
30.05. 14:00 Uhr FSV Schernberg - SV Eintracht Clingen
05.06. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen - SpG Hauteroda/Heldrungen
2. Kreisklasse, West
29.05. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - FSV 06 Holzthaleben II
06.06. 14:00 Uhr SG Berka II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Bezirksliga
29.05. 15:00 Uhr SV 62 Westgreußen I  - SG Eckstedt/Schloßvippach
1. Kreisklasse, West
28.05. 18:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - VFL 1888 Ebeleben
30.05. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - TSV Toba
06.06. 14:00 Uhr TSV BW Westerengel II- SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
28.05. 18:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben - SV Wasserthaleben
30.05. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV BW 90 Allmenhausen
06.06. 14: 00 Uhr Hachelbicher SV - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
30.05. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - Hachelbicher SV
06.06. 14:00 Uhr SV Schwarz-Gelb Immenrode - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
30.05. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - BSV Germ. Großfurra II
06.06. 14:00 Uhr SG Berka II - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
28.05. 18:00 Uhr SV Schwarz-Gelb Immenrode- FSV Trebra
30.05. 14:00 Uhr FSV Trebra- TSV Westerengel II
06.06. 14:00 Uhr SV BW 90 Allmenhausen- FSV Trebra

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
30.05 13:00 Uhr Jubelkonfirmation St. Martini Kirche Greußen
06.06. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
06.06. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
06.06. 10:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
Immer donnerstags 9:30 Uhr Wochenandacht im Seniorenzentrum
Waidhof
Vorschau:
12.06. 14:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst in Wasserthaleben
(anschließend gemütliches Beisammensein im Grünen)
17.06. 19:30 Uhr St. Gumberti Kirche Clingen Musikalische Abendandacht
mit Rahel Seidel (Violine) und Catherine Heckert (Gitarre und Gesang)
Veranstaltungen:
27.05. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben
28.05. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
30.05. 17:00 Uhr Bibelnachmittag Landeskirchliche Gemeinschaft

  Greußen
02.06. 13:45 Uhr Frauenkreis Clingen
02.06. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
31.05. nur 15:45 Uhr Christenlehre Klasse 1-3
07.06. nur 16:30 Uhr Christenlehre Klassen 4-6

Kirchliche Nachrichten

An alle werdenden und
frisch gebackenen Muttis!
Ab dem 2.06.2010 findet jeden Mitt-
woch (10-11Uhr) für alle interessier-
ten Muttis (natürlich auch Vatis) mit
ihren Sprösslingen in der DRK- Kindertagesstätte in Clingen die
Krabbelgruppe statt. – Neugierig? Dann kommt uns doch besu-
chen! Bei Fragen u. Anregungen stehen wir gern zur Verfügung!

Silke Haupt, Leiterin der DRK- Kita & Carolin Witzenhause
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
30.05. Frau Helga Heinrich ..................... zum 75. Geburtstag
31.05. Frau Ingeborg Diez........................zum 84. Geburtstag
31.05. Frau Regina Hollmann ................. zum 65. Geburtstag
01.06. Frau Werra Treffurt ........................zum 84. Geburtstag
01.06. Frau Martha Schneider ................. zum 80. Geburtstag
02.06. Frau Käthe Heinze ........................zum 86. Geburtstag
02.06. Herrn Gerhard Göttig .................... zum 75. Geburtstag
02.06. Herrn Klaus Kunze ........................zum 75. Geburtstag
07.06. Frau Lisa Lange ........................... zum 85. Geburtstag
Grüningen
28.05. Frau Brunhilde Deuse ...................zum 81. Geburtstag
Clingen
29.05. Herrn Herbert Fritsche ...................zum 75. Geburtstag
01.06. Herrn Jürgen Selle ........................zum 65. Geburtstag
05.06. Frau Ruth Szabries ...................... zum 80. Geburtstag
08.06. Frau Melitta Müller ........................ zum 85. Geburtstag
09.06. Herrn Klaus Degenhardt ............... zum 75. Geburtstag
Wasserthaleben
27.05. Frau Marianne Kaufmann ............. zum 95. Geburtstag
30.05. Frau Margot Fries ......................... zum 82. Geburtstag
01.06. Frau Thekla Rößner ..................... zum 93. Geburtstag
09.06. Herrn Heinz Rößner ..................... zum 70. Geburtstag
Westgreußen
06.06. Frau Inge Deutsch ........................ zum 75. Geburtstag
Trebra
06.06. Herrn Armin Schäfer ..................... zum 70. Geburtstag
Niederbösa
04.06. Herrn Lothar Manhardt ................. zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren
Sondershausen (Jazz-Club Sondershausen e.V.)

The Aberlours mit Celtic Folk´n´Beat auf dem
Schlosshof
Am Samstag,
dem 12. Juni er-
klingen auf dem
Sondershäuser
S c h l o s s h o f
wildromantisch-
skurrile alte Ge-
schichten aus Ir-
land, Schottland,
England und
Nordamerika,
getragen von
Speedfolk, Worldbeat und Mittelalterrock. Die nach einem schotti-
schen Highland Single Malt Whisky benannte Band „The Aberlours“
bilden die Hauptattraktion des ersten Hoffestes des Jazz-Club
Sondershausen e.V. Die Musik der Celtic-Folkrock-Band ist trotz
der partiellen Anlehnung an keltische Traditionen völlig eigenstän-
dig. Verschiedene Akustikinstrumente wie Cister und Mandocello
treffen auf brachiale Grooves, melodiöse Vokallinien auf furiose
Fiddleund Flötenparts.
Zum Vorspiel wagt sich
bei Irischem Bier,
Schottischem Whisky
(natürlich Aberlours)
und Thüringer Brat-
wurst ab 21.00 Uhr der
„Zweite Aufguss“, her-
vorgegangen aus der
vielen Sonders-
häusern bekannten
„Küchenband“, auf die
Bühne. Einlass ist
20.00 Uhr.
Mehr Informationen, weitere Veranstaltungshinweise und Links zu den
Bands sind auf der Internetseite www.jazzclub-sondershausen.de
zu finden. Der Kartenvorverkauf ist bereits angelaufen. Karten erhalten sie
in den Geschäftsstellen der TA, bei der Sondershausen-Information, der
Kyffhäuser-Information, bei Brautmoden Nana.

Roberto Auer/ Vorsitzender

IHK Erfurt informiert:
Erfinderberatung 2010 in der IHK Erfurt - hier die nächsten Termine
Seit Jahren bietet die Industrie- und Handelskammer Erfurt speziell
für kleinere Mitgliedsunternehmen und freie Erfinder einen Service
an, und zwar die „Erfinderberatung“. Hier wird jedermann die Gele-
genheit geboten, sich von einem Patentanwalt kostenlos über Schutz-
rechte, wie Patent, Gebrauchsmuster, Marke und Geschmacks-
muster informieren zu lassen.
Die nächsten Beratungen finden am 03.06., 01.07., 05.08. sowie
02.09.2010 jeweils in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr in der IHK
Erfurt, Arnstädter Straße 34, Raum 3.09, statt. Die Nachfrage an
diesen Beratungen ist sehr groß, daher ist eine vorherige Anmel-
dung unbedingt erforderlich. Für Interessenten steht als Ansprech-
partner der IHK Erfurt Frau Hawich unter Tel. 0361 3484-190 oder
hawich@erfurt.ihk.de zur Verfügung.

Beratersprechtag „Netzwerk in Nordthüringen“
Jeden 2. Dienstag eines Monats stehen innerhalb des
Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“ kompetente Ver-
treter der Thüringer Aufbaubank, Bürgschaftsbank, der IHK, HWK,
GFAW und Agentur für Arbeit im Rahmen des Beratersprechtages „Netz-
werk in Nordthüringen“  in persönlichen Beratungsgesprächen zur Ver-
fügung, auch Vertreter der Wirtschaftssenioren von "Alt hilft Jung Thü-
ringen" sowie vom Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft beantworten
gern Ihre Fragen. Diese Beratung ist kostenlos.
Der nächste Beratersprechtag findet am 8. Juni 2010 von 09:00 bis
16:00 Uhr in der BIC-Nordthüringen GmbH, Alte Leipziger Straße
50, 99734 Nordhausen/OT Bielen, statt. Bei Interesse bitten wir um
vorherige Terminabsprache mit dem Regionalen Service-Center Nord-
hausen der IHK Erfurt unter Telefon 03631 908210.
Ausführliche Informationen über das Netzwerk erhalten Sie auch auf
unserer Homepage www.erfurt.ihk.de über den Link "Regionale Ser-
vice-Center Ihrer IHK".

gez. Udo Rockmann / Leiter Regionales Service-Center

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Mi., 26.05. 17.00 Uhr Maiandacht
So., 30.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen  17.00 Uhr Maiandacht
Di., 01.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse
Do., 03.06. Fronleichnam - 17.00 Uhr Hl. Messe in Greußen

19.00 Uhr Hochamt zum Fronleichnamsfest in SDH
Sa, 05.06.  18 Uhr Vorabendmesse in SDH, 06.06. 10.15  Hochamt in SDH
So., 06.06. 09.30 Uhr Hl. Messe in Greußen mit Fronleichnamsprozession
Di., 08.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 04.06. Gruppe 6
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“
Wallfahrten Mai/ Juni:
Mi., 09.06. Dek.- Seniorenwallfahrt (Nordhausen)
So., 13.06. Jugendwallfahrt (Erfurt)

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!

Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Frau Sieling 0 36 36 / 77 88 55
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 30.05. 09.30 Uhr GD Greußen
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 27.05. - 09.06.2010

Gratiszugaben:
Franken:    WM Tröte/ Kiste
Paulaner:   1 Weizen Soundglas/ Kiste
Schöfferhofer:  1 Weizenglas/ Kiste
Krombacher:  bei 3 Kisten 20/0,50
                         ein 5 Liter Frischefass gratis
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Bitburger Pils

€11,99

Jever Pils

                     
incl. Kühltasche

€ 4,9912 x 1,00
zzgl. € 3,30 Pfand
€ 0,42/l

€ 7,99
Germeta
                     

    ISO + ACE

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
 €10,99

Köstritzer

           E
delpils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

Köstritzer

           S
chwarz

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Vogelsberger

Orange/Zitrone

€ 4,99

Rhön Sprudel
   Spritzig o. Medium

12 x 1,00
zzgl. € 4,50 Pfand
€ 0,67/l

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Einladung zur

Mitgliederversammlung
Hiermit möchten wir alle Genossenschaftsmitglieder
der WBG „Fortschritt“ Sondershausen eG zu unserer

Mitgliederversammlung 2010
am Mittwoch, dem 09.06.2010 um 17.00 Uhr

in den Saal der Gaststätte „Juventas“, Güntherstr. 26
in 99706 Sondershausen einladen.

gez. Nöll gez. Mähler
Aufsichtsratsvorsitzender Vorstandsvorsitzender

Danksagung

Immer wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich gefangen,
so, als wärst Du nie gegangen.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die
uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen, Blumengestecke und Geldzuwendungen sowie der
persönlichen Teilnahme an der Trauerfeier meines lieben
Mannes, unseres guten Vaters

Walter Steinmetz
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Ver-
wandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten ganz herz-
lich bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal
des Seniorenzentrums am Waidhof, Fr. Dr. med. S. Hagen
für die medizinische Betreuung, Pfarrer Heckert für seine
trostreichen Abschiedsworte, sowie dem Bestattungshaus
Udo Kriese für die würdevolle Ausstattung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Ilse Steinmetz und Kinder

Grüningen, im April 2010

LASS DICH MAL EIN
BISSCHEN AUFFRISCHEN!

Wir untersuchen Ihren Škoda 

sorgfältig auf alle Spuren, welche die 

vergangenen Monate mit Kälte, Eis 

und Schnee hinterlassen haben. 

Unsere Frühjahrs-Aktion für Sie:

• „Für immer jung“-
Check

• Räderwechsel für

Gültig vom 1. März bis 31. Mai 2010
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Schmerzlich ist der Abschied,
doch dich von deinem Leiden
erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Für die Beweise der aufrichtigen
Anteilnahme beim Ableben meiner
lieben Oma und Uroma

Klara Liebelt
*03.02.1920               † 24.04.2010

möchten wir uns hiermit bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlichst bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Fr. Dr. Kleimenhagen, dem
Sozial-Konzept-Greußen, dem Blumenhaus Hering sowie
dem Bestattungshaus Weichert, Ottenhausen.

In stiller Trauer

Petra Pankotsch und Jens
Katja und Kai

Grüningen, im April 2010

Pizzabäcker oder -bäckerin ge-
sucht, ab sofort in Greußen (Mini-
oder Nebenjob)  Tel.: 03636/ 70 11 38

Konfirmation? 3-teiliges beiges Kos-
tüm zu verkaufen, (langer Rock, är-
melloses Oberteil, Blazer) Größe 40
für 40,-€ Tel.: 0162/2918375

Praxisurlaub
   vom 07.06.2010
     bis 11.06.2010

Dr. med.
C. Kleimenhagen

FÄ für Allgemeinmedizin

Nordhäuser Str.9 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Verkaufe  4 vulkanisierte Reifen 165
R 13 auf Felgen 4 1/2Jx13 Loch für
20,-€; Kinderfahrräder, Kinderbett
120x75 cm, Holz/weiß
Tel.: 0 36 36 / 70 35 32

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen
Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de

Zu Verkaufen:
Sehr gut erhaltenes, bebautes
Gartengrundstück in Clingen.
Wohnhaus 2 Etagen vorhanden!
Energie- und Wasseranschluß vor-
handen! Bepflanzter Garten 1000 m2!
Rasen und Obstplantage extra vor-
handen! Preis nach Vereinbarung!
Tel.: 0167/ 9789506

Tomatenpflanzen Restbestände,
Harzfeuer, Fleischtomaten, Gelbe
Plisales und Paprika zu verkaufen.
Tel.: 0167/ 9789506

Am 13. Juni 2010 findet unser 7. Chöretreffen ab 13.30 Uhr
im Meyergarten von Westgreußen statt.
Es werden zehn Chöre mit wunderschönen Melodien die
Besucher verwöhnen.
Bitte halten Sie sich diesen Termin frei und besuchen Sie uns.
Unser Heimatmuseum ist an diesem Tag kostenlos geöffnet.

Gisela Mosebach
Bürgermeisterin Westgreußen

• u.a. Entfernung von Hühneraugen und Verhornungen
• Warzenbehandlung, Nagelpilzbehandlung
• Druck- und Reibungsschutz
• Behandlung von Risikopatienten (Diabetes, Blutdruck)
• Hausbesuche

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung



0%
für Neueinsteiger
und Erfahrene

Kursbeginn:  17.06.2010   donnerstags 17-18.30 Uhr
durchgeführt von Kerstin Billert
Intensiv-Yoga-Trainer Diplom B-Lizenz

Gymnastikmatten und alles Weitere stehen zur Verfügung.
Stilles Wasser, auf Wunsch angereichert mit Geschmack incl.
Kursunterbrechung wegen Sommerpause möglich-
Die erste Stunde kostenfrei!
Kosten: 3,95€/Std.

Mo.Mi.Fr. 13.00 - 21.30 Uhr

Di.Do.  9.00 - 21.30 Uhr

Sa.  10.00 -  20.00 Uhr

Nordhäuser Straße 3

Tel. (03636) 70 54 87

HIFI • TV• VIDEO

Töpfermarkt 22 • 99718 Greußen
Tel. 03636/ 701286 • Fax 03636/ 701287

Ihr Fachgeschäft

für Unterhaltungselektronik!

0%
WM-

Finanzierung

0%   Zinsen
0%   Anzahlung
0%   Bearbeitungsgebühr

Aktionszeitraum 25.5. - 7.6.2010
20 Monate Laufzeit
ab Warenwert 100 €

RRRRRabattaktion gültigabattaktion gültigabattaktion gültigabattaktion gültigabattaktion gültig
bis zum 01.06.2010bis zum 01.06.2010bis zum 01.06.2010bis zum 01.06.2010bis zum 01.06.2010

Lassen Sie
sich überraschen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spielwaren • Babyerstausstattung • Geschenk- und Haushaltswaren und vieles mehr.

Wir haben für Sie viele Artikel

bis zu  50%  reduziert!

Tel.: 03636/ 70 32 40


